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�
*HP�QG������������: Der Nationalpark Eifel kommt, und das schon sehr bald. Was er-
wartet die Besucher hier und was ist das Besondere an diesem Naturgebiet? Findet man 
hier Canyons, Baumriesen und Wasserfälle? 
 
Antworten zu diesen Fragen können Interessierte nun hautnah direkt vor Ort finden. Wäh-
rend der Sommerferien bietet das Staatliche Forstamt Schleiden kostenlose, fachkundig 
begleitete, anspruchsvolle Wanderungen durch Teile des künftigen knapp 20.000 Fuß-
ballfelder umfassenden Nationalparkgebietes an. Von Orten ausgehend, die mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln gut erreichbar sind, gibt es dann jeden Sonntag zwei Führungen: 
 
Die „Kloster-Route“ beginnt um 10:15 Uhr beim Bahnhof in Heimbach. Von dort werden 
die Wanderer von „Rangern“ oder Förstern abgeholt und über einen schmalen Waldpfad 
bis auf die Berghöhen des Kermeter geführt. Der Aufstieg wird mit eindrucksvollen 
Waldbildern und einem weiten Ausblick auf das Rurtal belohnt. Nach ca. 3,5 bis 4 
stündiger Wanderung endet die Tour am Kloster Mariawald. Hier kann sich gestärkt wer-
den, falls das Reiseproviant nicht ausgereicht hat. Zurück nach Heimbach geht es entwe-
der zu Fuß oder mit dem Bus.  
 
Die zweite etwas weniger anstrengende, sogenannte „Hirschley-Route“ beginnt beim 
Parkplatz Paulushof im Kermeter um 11:45 Uhr. Dieser Parkplatz ist sowohl vom Bahnhof 
Kall kommend mit der Linie 817 und dem Urftsee-Pendelbus als auch vom Bahnhof 
Heimbach kommend mit dem Mäxchen, einem sympathischen Doppeldeckerbus, erreich-
bar. Die Wanderung führt ohne größere Steigungen etwa 3 Stunden durch die Urwälder 
von morgen. 
 



 

Weitere Fragen zu den Führungen beantwortet das Staatliche Forstamt Schleiden gerne 
(Tel.: 02444/ 9510-0). 
 
In den letzten beiden Ferienwochen gibt es auch speziell für Kinder vielfältige Walderleb-
nisangebote im Nationalparkgebiet. Informationen zu diesem Programm gibt es ebenfalls 
beim Staatlichen Forstamt Schleiden (Tel.: 02444 / 9510-0) oder im Internet unter 
www.forst.nrw.de/schleiden. 
 
Fahrplanauskünfte erteilt die Dürener Kreisbahn (Tel.: 02421 / 200222) und die kve (Tel.: 
01803 / 504030). 
 
�
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.ORVWHU�5RXWH� 
- mit Dürener Kreisbahn bis zum Bahnhof Heimbach (Fahrplanauskünfte unter 

Tel.: 02421 / 200222) 
+LUVFKOH\�5RXWH���

- mit dem Bus der Dürener Kreisbahn vom Bahnhof Heimbach zum „Abzweig 
Forsthaus“ (Fahrplanauskünfte unter Tel.: 02421/ 200222) oder 

- Mit dem Urftsee Pendelbus der kve vom Bahnhof Kall über Gemünd bis 
„Paulushof Kreuzung L15 / alte K7“ (Fahrplanauskünfte unter Tel.: 01803 / 
504030) 

.LQGHUSURJUDPP�LP�:DOGHUOHEQLV]HQWUXP�*HP�QG��
- Walderlebniszentrum Gemünd im Haus des Gastes 

Kurhausstraße 6; 53937 Schleiden-Gemünd 
- Mit dem Bus der kve vom Bahnhof Kall (Fahrplanauskünfte unter Tel.: 01803 / 

504030) 
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